
Neueste Mnster von

Frühjahrs-Putz-Waaren,
Vloaks, Hüten, Kappen »nd Halstüchern.

Agentur für Dr. Jäger's sanitärische Unterkleider.

Brown s Bee Hive, Laekawanna Avenue.
Südseite Anzeigen.

gliVpdkQ

deutscher Metzger,
SlB « SS« ««dar «venu»,

Mische» «lder und Hi-tor, Straßen, -mpfi-dlt
einem verehrten Publikum sei» Geschäft auf«
Beste, gleisch jeder Ar, lieftre ich zum billig

Ben Preise und in bester Qualität, und mache
ich überaus auf die von mir zudereitete» vor-
züglichen Würste aufmerksam.

Telephon-Verbindung.

Bierbrauerei,
Ecke Cedur Ave. «>d «lder St.,

Ausgezeichnete« Fabrikat den verehrten
Wirthen bestens.

Wm. Kornacher'S

Deutsche Apotheke,
72» PittSton Avenue,

nahe Birch Straße.

oon «ezepten die größi,
Sorgfalt, »lle Medikamente ftud frisch.

Telephonverbindung mit allen Aerzten.
Deutsche Heilkräuter und Wurzeln, Patent

Medizinen, Toilette-Artikel, u. s. w.
Bedienung pünktlich und reell.

Gebrüder Scheuer's
Keystone

Cracker- k Cakes-
Bäckeret.

««. 343. 345 und 347 Br-»k Str-be,
gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art.

John Armbrnst's

Schlächterei und Wulstgeschüst,
3 2 4 Cedar Avenue.

lität, ftisches! gesalzenes und geräuchertes.
AM" Auf größere Quantitäten Wurst »irr

°

Geschäft wird nach deutscher

Deutsche Metzgerei
Caspar Jenny.

416 Süd Washington Avenue.

Die desten Schinken und ein ausgezeichnete«
vura Vvsk und feinste Pöckelsteisch stet»

Carl Kellermann,

Herren Schneider,
«2» Brook Straße,

Central park Hotcl
Charles S. Gelbert,

12lv S. Washington Nor., Scranton.

Die für Pir Ric« ist auf »2S herab-

meldet bei ha S. S Äell> e r t.

I. C. Znrflteh »

Familien - Store,
Sl7 Lackawanna Avenue.

zepte« senden welche» -ine sichere Heilung für
Schwindsucht, »sthma, Catarrh
Bronchitis und alle Hai«- und Lungen-
«ffektionen ist. «r hofft, daß alle Leidenden
sein Nittel probiren. welche« unschätzbar ist.

Ste». Edward «. Wilson,

Mädchen verlangt:

Zu verkaufen.
Srown und Irving Größe bei
!SV. Nachzufragen in dieser Offire. lZ.i

Stadt und County.
H«" Liebling der Hausfrauen

Pill«bury's Best ?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, SSV Lacka. Ave.

Der Ertrag von Liquor-Lizenfen
beziffert sich auf »160,350.

Die Mörder Isaak Rosenzweig und
Harri« Blank müssen am IS. Mai in
Tunkhannock baumeln.

Die Handel«bebörde wird ihr jähr«
Uches Bankett am 21. April im Wyoming

Herr William Connell ist am Sam-
stag Abend von Florida zurückgekehrt und
soll sich vollständig erholt haben.

Die Backsteinleger verlangen 35
Cent« die Stunde. Das Bauen wird
immer mehr ein Luxus.

Das größte und vollständigste
deutsche Möbellager hat Wm. Sissen-
berger an Penn Avenue.

Ein ganz obligater Schneefall über-
raschte am Freitag Morgen die Bewohner

Baumeister Schröder ist angewiesen
worden, den Neubau der Elm Park Kir-
che wieder in Angriff zu nehmen.

641.86. Der Werth des steuerbaren Ei-
genthums ist »13,612,773.

Ed. Rose hat sich in 339 Penn

In der Stadlhalle ist ein Polizist

Salomon Goldsmitb vom Bazaar ist an

Die Ehefrau des Herrn Claude G

ner Woche in Philadelphia an den Folgen
eines Wochenbettes.

Michael Nealon von Phelpsstrabe
erhielt am Mittwoch in dem Manville

durch losgesprengle Kohlenstücke.
Die New Jork Central Eisenbahn

Co. gedenkt einen Zug einzustellen, wel>

Bahnstrecke ist 972 Meilen lang.
»S. Damen, gehet zu Frau Krämer,

da findet ihr immer, was ihr sucht in

Preisen. Fertige Hüte für Kinder von
5V Cents auswärts. 13,4

Herr Rudolph Bünzli ist als Vor-
sitzer und H. D. Jones als Sekretär der
Affessorenbehörde erwählt worden. Zum

Assessoren E. C. Füller ernannt.

M. Zeidler hat ihre Bäckerei
nach ihrem neuen Hause, No. 210 Frank-
lin Avenue, verlegt, das speziell für das

Geschäft und seine Anforderungen erbaut

sehet unsere Parlor Suits zu »38. Ihr

Wobnung I. Wolfe an Clay

Löschmannschaften ankamen.
Mein Mann litt häufig an Kopf-

schmerzen, ich rieth ihm Dr. August Kö

---Dr. D. A. Capwell, seit Eröffnung
des Moses Taylor Hospitals dessen
Superintendent, hat resignirt und wird
sich am 1. Juni mit Dr. Leet affoeüren.
Dr. Smith, bisher Assistent im Hospi'al,
wird Dr. Capwell's Nachfolger.

Die Praxis des bekannten Advoka-
ten Herrn R. A, Zimmerman hat sich so
vervielsältigt, daß er gezwungen war,

sich mit seinem College» G. M. Watsonzü affoeüren. Die neu« Firma, ist jetzt in
No. 225 Washington Avenue, dem Court,
Haus gegenüber.

? Das sür d» Washington

amerikanischen Ordensverbände gedenken
dies zu einer großartigen Demonstration
zu machen.

Der Bremser Henry Anderson, des.
sen Heimatb in Washington, N. 1., ist,
wurde am Dienstag an der D. L. >k W
Bahn schwer verletzt. Beim Andrehen
der Bremse brach die Lette und die Er-
schütterung schleuderte den Unglücklichen
unter die Räder, welche ihm beide Beine
zerquetschten. Er wurde nach dem Moses
Taylor Hospital gebracht und die Glieder
dort amputirt.

«5. Wer Möbeln irgend einer Art
nöthig hat, sollte erst Wm. Sissenberger's
Magazin an Penn Avenue besuchen, »he
er sonstwo einkauft. Preise niedrig und
Auswahl groß.

Das Lackawanna Hospital soll
gänzlich reorganisirt werden und Hai
auch bereits vier geschulte Krankenwärte-
rinnen erhalten. Ein Frl. McDonald
hat die Leitung übernommen.

Die Zolrtmbus Brücken Co. von
Columbus, 0., soll große Lust haben,
ihre Werke Hierher zu verlegen. Wir
könnten derartige Etablissements gebrau,

Die Schulbehörde hatte Montag

März.-I. B. Woolsey t Sohn haben
die Arbeit an Schule No. 25 vollendet
und e« wurde ihnen ein Rückstand von
»2750 bewilligt.?Herr Wormser berich-

erhält.
Da« am Montag Abend stattgefun-

den« Conz«rt und Ball des Schweizer

Badenser, Vereins und der Schweizer
Männerchor. Guth's Orchester spielte
verschiedene Piecen und auch zum Tanze,

Caroline Wols, Lina Kraft Mary Lizzie

Bartz, Wilhelm Packerath, Otto Franz
Urbuteit, Carl Gauß, Albert Scheune-

erstist Sergeant Richard I. Edward«

an dessen Polizist John Co«lett^

Oliv:, zur Wheeler, zur Mulberry und

zur Pre«cott Avenue. Die Arbit an dem
Ausbau dieser Linie ist bereits in Angriff

W legen.
Andere Bahnlinien werden noch pro-

jektirt, für welche jedoch erst das Wege-

Seit der Milte des Monats Februar

den sie speziell ein Auge darauf gehabt,

den. Ihr System der Geschäftsführung

id Delany,

Die in Pine Brook wohnenden
Slowacken sind seit langer Zeit von einer
irischen Bande von Flegeln verfolgt,
mißbandelt und beraubt word-n, und
drehten am Sonntag Abend den Spieß
um. Mehrere Stunden lang war es für
niemand gerathen, in ihre Nähe zu kom-
men, denn sie würden blutige Vergeltung
geübt haben.

Der Sattler Mvsfitt, der sich auch
~Judge" schimpfen läßt, scheint in sehr
geheimnißvoller Weise vom Feuerdämon
verfolgt zu werden. Vor etwa einem
Jahre brach in seinem Geschäfte No. 323
Spruce Straße um II Uhr Nachts ein
Feuer au«, dessen Entstehungsursache al-
len Nichteingeweihten bi« heule ein Räth-
sel blieb. Da er keine Miethe zahlte, so
mußte er den Platz um Äeujahr räumen
und verzog mit seinem wcrthlosen Ge-
rllmpel nach einem Holzbaue an Oaksord
Alley, neben Frothingham'S Arcade.
Dort brach kurz nach I Uhr am Mittwoch
Morgen ein Feuer aus, das so rasch um
sich griff, daß in kurzer Zeit die Flammenaus allen Theilen hervor züngelten. Die
Arcade ist vom zweiten Stockwerke aus-
wärts am Hintertheile aus alten Brettern
aufgeführt und diese waren in Brand
gesetzt, ehe die Feuerwehr es verhindern
konnte. In dem unteren Theile des Ar-
cade Gebäudes war George A. Briegel's
Anstreicher-Werlstätte, der Huthändler
Lane und die Firma Hand ck Van Kleet
mit ihrem Lager von Bicycles. Die Ge-
nannten erlitten sämmtlich durch Feuer
oder Waffer Schaden. Moffitt's Verlust
mag etwa »25 betragen; das Gebäude,
in dem er hauste, gehörte der Lackawanna
Odd Fellows Loge und ist versichert. Die
Arcade ist wahrscheinlich ebenfalls gegen
Schaden durch Versicherung gedeckt. Der
Rauch drang in das Westniinster Hotel
durch und verursachte dort großes Unbe-
hagen.?Die Arcade wird stets eine Ge-
fahr für das angrenzende Eigenthum sein
und die Versicherung« Kompanien sollten
solch« Buden gar nicht versichern.

Gerichtliche«.
Thomas H. Reynolds, der die

Stelle eines Ver. vt. Marschalls gegen»

auf die Anklage unter »2000 Bürgschaft
gestellt worden, in dem Jennings Prozeß
gegen die Lehigh Valley Co. den Versuch
gemacht zu haben, die Geschworenen zu
beeinflussen. Hoffentlich kennt'das Ge-
richt keine Gnade, wenn die Anklage er-

wiesen wird.

Freitag dem Sweet Gardner eine Ent-
von »105.90 zu. Die Stadt

des Klägers, dessen Garten und Obst-

Jn dem Klagefalle von Jakob Rupp
gegen John M. Swartz uud I. H. Evans
erkannten die Geschworenen auf »305.39
Entschädigung für den Kläger.

Die zweite Woche d«s Common Pleas
Gerichtes begann am Montag mit Richter
Günster im Zimmer No. I und Richter
Smith im Zimmer No. 2.

Nach Eröffnung des Gerichte« erließ
Richter Smith an Thomas E. Reynolds
eine Aufforderung, Gründe

Bürgschaft für »2000 geben, welche E.
N. Willard stellte.

von Lizensen Geschäfte machen, so hat
dasselbe verfügt, daß in Zukunft genü-
gende Gründe sür solche Übertragungen

dabei Remonstranzen statthast. »

Die Armen-Behörde
hatte am Freitag regelmäßige Sitzung
und infolge der Neuernennungen mußte
eine Reorganisation stattfinden.

Sekretär Lynott Verla« dann die Er«
nennungs-Certistkale von John Gibbon«,
Charles Tropp, Thomas Shotlen und
Daniel Williams. Frau Swan nomi-
ni-te dann W. S. Langstaff sür Präsi-
erwählt.

Das Finanz Comite (Tropp und Gib-
bon«) hat den finanziellen Angelegenhei-
ten des Distrikts seine vollste Ausmerk.

Bau eines Asyles für männliche -irrsin-
nig« Patienten in s«in«n Bereich gezogen,
der nicht mehr länger verzögert werden
kann. Man schätzt die Kosten desselbenaus »39,01)0; andere Reparaturen und
Verbesserungen »9000; allgemeine Aus-
gaben »35,250. Das steuerbare Eigen-
thum von Scranton beträgt »15,630,410,
von Dunmore »1,207,297 ; eine 4 Mill
Steuer würde ein Duplikat von »67,-
242.82 ergeben und es verblieben abzug.

»60,518 54. Mit dem Kaffenbestand,

und dem Ertrag der diesjährigen Steuer
beläuft sich da« Totaleinkommen auf
»91,132 15, die Totalausgaben schätz!
man auf »74,250.00, so daß ein Ueber,
ichuß von »16,882.15 verbliebe, was zur
Noth zur Bestreitung der Ausgaben hin-

Schutz gegen bevorstehende Heimsuchungen.

Es macht uns Veignügen berichten zu
können, daß die hiesig« Freiligrath Loge
des Orden« der Harugari zwischen zehn
bis fünfzehn Dollart zum Seminarfond
beigesteuert hat.?Wir sind jetzt begierig,
von anderen sogenannten deutschen Ver-
einen Sehnliches zu hören, allen voraus
von den Turnern; dann sollten auch die
Gesangvereine und Kirchengemeinden ein
Scheiflein beisteuern, da es sich um Er-
richtung einer bleibenden Heimstätte zur
Heranbildung deutscher Lehrkräfte han-
delt.

Ueberhaupt sollt« kein Verein, der sich
alsein deutscher gerirt, zurückstehen.
Verbieten die Statuten ein« Schenkung
sür den Seminar- oder Pfister-Fond, so
sollten die Mitglieder ein« fr«iwillige
Sammlung veranstaltet» und den Betrag
an da« Institut einsenden. Ist derselbe

Wirken anspornen und e« wird auf diese
Weise eine genügende Summe au« kleinen
Beiträgen gewonnen, um den Bestand
de« Lehrer-Seminar« sürimmer sicher
zu stellen.

denz-Blatt" «ine ganze Anzahl von Quit-
tungen über Beiträge von Vereinen und
Gesellschaften von Scranton und Umge-
gend bringen zu können.

Da« Tbal abwärt«.
Ein Kind de« Herrn Jakob Klee zuDuryea starb am Mittwoch.
Die Sch«uni von Wm. Wescott zu

Moosic würd« Donn«rstag Morgen 3 Uhr
durch Feuer zerstört, nebst vollständigem
Inhalt. Verlust theilweise durch Her-
sicherung gedeckt.

Eine 6jährige Tochter von Adam
Freschke von Duryea wurde vergangene
Woche schwer verbrannt, indem beim
Anmachen eines Feuers ihre Kleider in
Brand geriethen. Sie athmete von dem
Feuer ein und verschied am Samstag.

Taylor.-Die D. L. ck W Co. zahlte
am Mittwoch an den Taylor, Holden und
Pyne Gruben.

In der Sibley «rhielt ein Pole am
Dienstag so schwere Verletzungen, daß er
Abend« im Hospital starb.

Der nahe der Sibley Grube wohn-
hafte Thomas Evans entdeckte am Dien»
stag in einem Gebüsche etwa ein« halb«
Meile von seiner Wohnung die stark ver-
weste Leiche eines Mannes, welche man
später als diejenige von George Brown,
eines etwa 80 Jahre alten Mannes, er-
kannte. Derselbe wurde seit vier Wochen
vermißt; man nahm an, er sei zu einer
Tochter nach Peckville gegangen, und als
dort niemand etwas von ihm gesehen,
stellte man Nachforschungen in anderer
Richtung an. Der alt« Mann litt an
leichtem Irrsinne, war aber harmlos;
an dem Körper wurden kein« Wunden
entdeckt.

Große Aufregung herrschte End«
v«rgang«ner Woche in dieser Gegend,
veranlaßt durch das Verschwinden dreier
Knaben im Aller von etwa vier Jahren.
Die Kleinen, Fred. Ainmacher, JohnSchlappi und Michael Schild, wurden
zuerst am Donnerstag Nachmittag ver>
mißt und sofort von den besorgten Ange-
hörigen Nachforschungen angestellt, die
resultatlos blieben. Am Freitag Mor-
gen machte sich die ganze Bevölkerung aus
die Beine und die Arbeit an den Gruben
wurde eingestellt; hunderte von Män-
nern, Weibern und Kindern durchsuchten
truppweise den Wald und auch wäh.
rend der Nacht durchstreiften Abtheilun-
gen denselben. Erst am Samstag Nach-
mittag wurden die Anstrengungen be-
lohnt, indem John Mohr und ein Genosse
die Kleinen in der Nähe von Bald Moun-'
tain, vier Meilen von ihrer Wohnung,
fand; zwei derselben lagen unter einem
Feltvorsprunge im Schlafe, der dritte
suchte sich-Beeren in der Nähe. Der
kleine Ainmacher hatte schwer durch die
Kälte am Freitag gelitten und Hände
und Füße zum Theil erfroren.

Im Schuhstore von Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die beste Waare.

Wavne Sountq.
Unter dem Namen ?The Solumbia"

ist zu Lake Ariel ein neues geräumige«
Hotel errichtet worden.

Hawley und in der Samstag Nacht wurde
in da« Keystone Hotel, das Wayne County
Hau« und Fred. Nell'« Metzgerei einge-
brochen und verschiedene Artikel und Geld

TodeS-Anzetge.

Im Namen der Hinterdliebinen -
Zakob Jung, Patte.
Philippina Schwand, Zu»g.

Scranton, 12, April lövä. j

Btadtratb.
Select Council, 6. April.

Die erste Versammlung fand an diesem
Abend statt.

Eine Zuschrift von I. L. Fordhnm er-
hoj> Klage t>egen Stadtanwalt Burns,
haß derselbe die Eröffnung oder Erweite-
rung von Capouse Avenu« nahe der Stelle
hintertrieben babe, wo die Straßenbahn
die D. >k H. Bahn kreuzt, u°n die Miethe
von einem kleinen Wohnhause ziehen zu
können, das der Stadt «ig«ntlich gehört.

Roche, McCann und mehrere andere
seiner demokratischen Freunde suchten
Burns zu vertheidigen und die Sache als
einen politischen Kniff darzustellen (wie
sie auch bei Blewitt gethan), doch
wurde die Zuschrift dem Justizcomite zu-gewiesen.

Vorsitzer Chittenden kündigt« seine
Comites an.

Mayor Connell machte folgende Ernen-
nungen, welche bestätigt wurden : C. W.
Thompson zum Inspektor des Sewers
an Wyoming Avenue und Dickson Ave
nue i D. R. Penman zum Inspektor des

zehnten Sewerdistrikts; Richard Thomas
zum Lebensmittel.Jnlpektoren sür ei»
Jahr.

Der Amtseid des Mayors ward verle-sen und eingetragen. Die Bond« von
Controlle»! Widmayer und Geometer
Joseph P. Phillips wurden genebinigk.

Eine Anzahl Angebote zur Pflasterung
von Madifon Avenue gingen ein und
wurden dem Pflasterungscomite zugewie-
sen.

Eine Menge neuer Vorlagen wurden
«ingereicht, u. -A. eine für einen Sewer
im fünfzehnten Distrikt und für ein
Marklhaus.

Mehrere Verordnungen für Erweite-
rung resp. Verlängerung von Straßen-
bahnen lagen vor; so auch eine von
Lackawanna durch Adams zur Spruce-
straße und diese hierauf zur Jefferfon

Ketne Stadtanwalts-Wahl.
Die Prophezeiung von Stadtanwalt

Burns, daß er in der gemeinschastlichen

den Muth, es zur Abstimmung kommen
zu lassen und setzten mit Ach und Krach
eine Verschiebung bis zum nächsten Mon-
tag durch? wa« viele einer Niederlag^

und vom Common Council acht im Saale.
Als eine halbe Stunde später der Stadt-
rath wiederum zur Ordnung gerufen

Zuerst wurden D. P. Birtley, P. De
Lacey und I. Laßar als Besichtiger sür

Robinson, Sweeney, Howe, Nealis und
Battle; und im Select Council: Wil-
liams, Golden, Roche, Koch, Farber,
Schwenk, Manley, McCann, Kellow, I.

mon Council: McDonnell, Thomas,
Robathan, Roberts, Davies, Browning.
Arja Williams. H. M. Williams, Rink,

eil: Miller, P. Kelly, Bevan, Sander»
' son, F-llows, Clemons, Westpfahl, Lauer

'°T tzd B sl d' s

damit nicht Wetter und Wind alle Mög-
lichkeit dazu abschneiden.

Er empfiehlt da« Pflinzen von Bau-
men und Gesträuchen aus den öffentlichen

wurde das Thier scheu und
Kleinen ab. Derselbe blieb jedoch mit
dem einen Fuße an dem Geschirr des
Pferdes hängen und zwar so unglücklich,
daß sein Kops bei jedem Schritte des
Thiere« von dessen Husen getroffen wurde.
Als daS Pserd endlich eingesangen wurde,
war der Kopf des Kindes total zerschmet.
tert, da« Genick des Kleinen war gebro-

chen und sein Körper in furchtbarer Weise
zerschunden. Eine Menge Personen wa-
ren Zeugen de« Unfalles, darunter der
Vater des unglücklichen Knaben.

Deutsch« Britfliste.
John Albert. Frank Ir-m,

i grau SS, Eppl», Adolph Engel,
Louis 80ß, H-nrick Heß,
«iha« A. Hamm»», Adam InneS,
nrau Jodn Lvman, John Ronion,
mau H « «.in,. William Reineke,
S-> lilara Weichel, W. W-mcrie,

e Frau Margaret Riepsame (Z).

Nene Anzeigen.

s Groer

' Eröffniings - Lunch
Hotel Wenzel,

» 7>2 W. Lacka. Avenue,
z am

! Montag. 17. April.

Gebrüder Wenzel.

z und dem gesammten

, Shas. Wenzel,
MuS. Wenzel.

> Norddeutscher Lloyd.

Baltimore nach Bremen

ttbfahrt dm> Baltimore jeden Mittwoch, von

' Die obigea Stahldampfer find sämmtlich neu,
> oon Bauart und in allen theilen

Länge. »15-43« Fuß »reit« 4S Kuh.
, Itlectrifche Brleuchiung in allen Räumen.

»»» und Ventilation

ebeusall» desondere Sorgfalt verwandt.
> Weitere Auskunft ««Helten die General- '

A. Schumacher ii E«.,
b Süd Sai, Etr, Laliimor«, Md.

Hotel Laubscher,
826 Pittston Ave., Scranton, Pa.

Warme und kalte Speisen zu allen Zeiten und

i Henry Saubscher.

TVeichel s Motel.
0

ChaS. I. P. Wkichel» Eigenth.
Nachfolger vonPhillp Weichet.

0

Warmer Luich täglich
von l» bis 12 Uhr Vormittag«.

No. 23« Penn Avenue.

Oermama
,

Lebtnsverstcherangs-G.sellschast
von New Bork.

A. Eonrad !i Sohn, Serantoik Agenten

Feuer- und Unfälle - Versicherung

A. Eonrad Li Sohn,

Nqrumat;einu>.>,
Lcndriliveh, Hüjtrüweh,

Nicreil-Beschwerdeil,
Rückeuiähmm'-g ze.

Elektrischer Gürtel

T,. Ä. Z, «»»de«, MV»»«»»,. R°i» Holl.

8


